
zenden und mindestens 3 weiteren Mitgliedern der Wahl­
kreiskommission zu unterschreiben ist. Danach verkündet 
der Vorsitzende das Wahlergebnis für den Wahlkreis.

(4) Die Wahlkreiskommission übermittelt die Wahlnie­
derschrift auf dem festgelegten Wege der zuständigen 
Wahlkommission.

§ 46
Benachrichtigung der gewählten Abgeordneten

Die zuständige Wahlkommission hat die gewählten Ab­
geordneten und Nachfolgekandidaten der Volksvertretung 
spätestens 7 Tage nach der Wahl von ihrer Wahl zu be­
nachrichtigen.

§ 47
Gültigkeit der Wahl

Die Feststellung der Gültigkeit der Wahl und das Ein­
spruchsrecht gegen die Gültigkeit regelt sich nach den 
§§ 17 und 18 des Wahlgesetzes.

§ 48
Ungültigkeit der Wahl einzelner Abgeordneter

War die Wahl eines oder mehrerer Abgeordneter man­
gels Wählbarkeit gesetzlich unzulässig, so ist deren Wahl 
für ungültig zu erklären. An die Stelle der Abgeordneten, 
deren Wahl für ungültig erklärt wird, treten Nachfolge­
kandidaten.

§ 49
Ungültigkeit der Wahl

(1) Wird die Wahl in einem Wahlkreis oder zu einer 
Volksvertretung für ungültig erklärt, so hat innerhalb von 
3 Monaten in dem betreffenden Wahlkreis bzw. zu der be­
treffenden Volksvertretung eine Neuwahl stattzufinden.

(2) Die Neuwahl findet nach den Bestimmungen dieser 
Wahlordnung statt und wird für die Volkskammer und 
Bezirkstage vom Staatsrat der Deutschen Demokratischen 
Republik und für die örtlichen Volksvertretungen in den 
Kreisen, Städten, Stadtbezirken und Gemeinden von den 
übergeordneten Räten anberaumt.

(3) Es sind neue Wahl Vorschläge einzureichen.
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